~Clfun aber bleiben Glaube,
Holpnung, Liebe, diese drei; aber die
Liebe isl die gré@dle urler ihnen.

(1. Korinther 13,13)



Liebe Sllern, licbe cJugendliche,

schon, dass wir die Konfirmandenzeit miteinander
verbringen! Das Symbol dieses Jahrganges wird Glaube,
Hoffnung, Liebe als Grundlage unseres Lebens sein. Es

begleitet uns vom Kennenlernen bis zur Konfirmation.

Das vorliegende Heft mdchte einen Uberblick fiir diese Zeit
geben und soll als Fahrplan fur die beiden nachsten Jahre
gelten. Es enthalt das Ergebnis vieler grundsatzlicher
Gedanken zur Neugestaltung der Konfirmandenarbeit. Wir
versuchen, unsere Arbeit immer weiter zu entwickeln, zu
erweitern und an die jeweilige Gruppe anzupassen. Ziel ist
ein intensives und kreatives Arbeiten, um den Jugendlichen
die Inhalte unseres Glaubens nahezubringen. Wir wollen
dadurch der veranderten Interessenslage der Jugendlichen

Rechnung tragen.

Wir verzichten daher auf die wochentlichen
Unterrichtsstunden, wie es fruher einmal war, und fassen die
Zeit in Einheiten, Projekttagen und Rusttagen zusammen.
Dadurch  werden die Themen einerseits gestrafft,
andererseits bleibt mehr Zeit fur den personlichen Kontakt,

fur Praxis und erlebbare Kirche.



Neben dem Kennenlernen der eigenen Gruppe und der
Auseinandersetzung mit den Inhalten unseres Glaubens
setzt dieses Modell einen deutlichen Schwerpunkt auf das
praktische Kennenlernen unserer Kirchengemeinden durch
aktive Teilhabe, verschiedene Praktika und Aktionen.

Die beiden Jahre der Praparanden- bzw. Konfirmandenzeit
gliedern sich demnach wie folgt:

1. Kennenlernen der Gruppe und der Einrichtungen der
Kirchengemeinden (S. 5)

2. Kennenlernen der zentralen Fragen unseres
christlichen Glaubens, unser Protestantischen
Konfession und Praktikumszeit (S. 6+7)

3. Vorbereitung zur Konfirmation und Konfirmation (S. 8)

Verantwortlich fur die gesamten beiden Jahre zeichnen
Pfarrer Stefan Werner, Gemeindediakonin Lisa Ruth und
ehrenamtliche Mitarbeiter/innen aus der Gemeinde, sowie
Mitarbeiter/innen unserer Kindertagesstatte, ohne deren
Unterstutzung dieses Modell nicht realisierbar ware. Dazu
sind auch interessierte Eltern sowie Paten und Patinnen
herzlich eingeladen.



Wir haben das vor liegende Heft so aufgebaut, dass uUber
jede Phase der Konfirmandenzeit genau informiert wird. Alle
Termine der beiden Jahre sind festgelegt und dem Heft zu
entnehmen. Sie wer den mit der Anmeldung verpflichtend.
Uber die anstehenden Projekttage wird rechtzeitig
informiert.

Wir wunschen |hnen und Euch eine gesegnete
Konfirmandenzeit, gute Begegnungen und schone
Erlebnisse!

Stefanie Leist
Vorsitzende des Presbyteriums
Mittleres Ostertal

Pfarrer Stefan Werner

Prot. Pfarramt Niederkirchen i.0.

Pfarrer-Wienold-Platz 2

66606 St. Wendel-Niederkirchen

Tel.: 06856/241

Mail: pfarramt.niederkirchen.im.ostertal@evkirchepfalz.de

Lisa Ruth

Gemeindediakonin

Mobil: 0176 70655572

Mail: lisa.ruth@evkirchepfalz.de



Phavse §ins.
CHennenlernen der (Rruppe und der
Ginrichlungen der (Hirchengemeinden

c/hemen dieser erslen cPhave.
1. Wir lernen uns in der Gruppe kennen
2. Wir lernen das Kirchengebaude kennen
3. Die Einrichtungen unserer Kirchengemeinden
4. Die Arbeit unserer Kirchengemeinden
5. Die Geschichte unserer Kirchengemeinden
6. Der Aufbau der Prot. Kirche

c/ermine Ort ,
WWPP”W
20. August 2026 Kirche Niederkirchen %W’"ﬂbr d’chl‘e‘bzwg

17-19 Uhr é&”““d“%m

03. September 2026 Kirche Niederkirchen
17-19 Uhr

17. September 206 Kirche Niederkirchen
17-19Uhr

12. November 2026 Paul Gerhardt Saal Niederkirchen
17-19 Uhr

12. Dezember 2026 Paul Gerhardt Saal Niederkirchen
9-13 Uhr

ierst!
20. Dezember 2026 Kirche Niederkirchen ‘UMWWW
10 Uhr



Phase Zwei.

CHennenlernen der zerllralen (fragen unseres

chrisllichen Qlaubens und unserer

c/hemen dieser zweilen cPhase.

Jesus Christus - Gott - Der Glaube und Ich - Unser Gottesdienst -

Die Taufe - Das Abendmahl - Das Gebet - 10 Gebote -

Glaubensbekenntnis - Bibel -Moral und Werte - Leben und Tod -
Diakonie - Schopfung - Warum sind wir evangelisch - und und und !!

c/ermine Orle

14. Januar 2027, 17-19 Uhr Juventas Haus Hoof

25. Februar 2027, 17-19 Uhr Juventas Haus Hoof

29. April 2027, 17-19 Uhr Juventas Haus Hoof

22. Mai 2027, 9-16 Uhr *ausstehend® c?pg'ekﬂllg
19. Juni 2027, 9-16 Uhr “ausstehend* Preekliag
26. August 2027, 17-19 Uhr Juventas Haus Hoof

18.

06.

09.

22.

September 2027, 9-16 Uhr Gymnasium Kuselﬁeka,mu-o'(’mﬁ'a-“g
November 2027, 9-16 Uhr Bestattungsinstitut Seyler(p,.qe/;aag
Dezember 2027, 17-19 Uhr Juventas Haus Hoof

Januar 2028, 9- 16 Uhr *ausstehend® y,-q'ek'lﬂzg



cPhave Zwei.

Q[emeindeiibergreifende ¥ocperalicnen

Die mit “Projekttag” gekennzeichneten Termine finden gemeinsam
mit den Konfirmandengruppen inklusive deren Haupt- und
Ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen unserer Nachbargemeinden
Herschweiler-Pettersheim und Altenkirchen-Brucken statt.

Dadurch konnen wir einen anderen Zugang zum Thema schaffen
und die Jugendlichen Gemeindegrenzen-ubergreifend vernetzen.
Die Zukunft unseres kirchlichen Lebens wird somit schon im
praktischen Umgesetzt und gelebt.

Drei von den vier Projekttagen werden au3erhalb unserer Gemeinde
stattfinden. Wir sorgen immer ab Niederkirchen fur den Hin- und
Ruckweg. Vor den Tagen werden wir noch einmal ein
Rundschreiben mit allen wichtigen Informationen herausgeben!

cPraklische cfeilhabe am (Femeindeleben

Um wirklich “JA” zur Taufe sagen zu konnen ist es wichtig, dass man
weil3, wie Glaube und Gemeinschaft gelebt wird - und das kann man
am Besten sehen, wenn man mitmacht!

Uber die Konfirmandenzeit sollen die Jugendlichen Einblicke in
unser Gemeindeleben sammeln: durch 12 Gottesdienstbesuche,
durch ein sechsstiindiges Praktikum (moglich bei: Pfarrer,
Gemeindediakonin, Kuster oder in der Kita), durch das Mitgestalten
eines Gottesdienstes und durch die Mithilfe bei drei
Gemeindeveranstaltungen.

Die Termine der Gottesdienste oder von Veranstaltungen findet ihr
im Gemeindebrief und auf unserer Homepage. Sprecht uns an,
wenn ihr gerne mitmachen mochtet - wir klaren alles weitere in
einem personlichen Gesprach. Fur jeden Dienst gibt es eine
Unterschrift.



Phase Jrei.

c/hemen dieser drillen cPhave.

Vorbereitung und Durchfuhrung des Vorstellungsgottesdienstes,
Vorbereitung und Einubung des Konfirmationsgottesdienstes,
die Konfirmation!

c/ermine Ort

27. Januar 2028, 17-19 Uhr Juventas Haus Hoof

06. Feb 2028, 14 Uh Kirche Niederkirch Yer "
. Februar , r irche Niederkirchen ngt

18. Marz 2028, 9-16 Uhr Juventas Haus Hoof

30. Marz 2028, 17-18 Uhr Kirche Hoof

02. April 2028, 14 Uhr Kirche Hoof Q?O'W”“m

06. April 2028, 17-18 Uhr Kirche Niederkirchen

09. April 2028, 14 Uhr Kirche Niederkirchen

CRenfirmalictt

Wichtig: Zum aktuellen Zeitpunkt ist noch nicht klar, ob eine
Konfirmation in Hoof stattfindet. Weitere Infos folgen, nachdem der
Anmeldeprozess abgeschlossen wurde.



Weas urnw wichlig ist

Die Konfirmandenzeit soll eine schone Zeit werden - in der wir
gemeinsam Glauben entdecken, gemeinsam wachsen und hoffentlich
auch Spal3 dabei haben werden. Wir haben dazu “Spielregeln” fur
Euch, wie es gelingen kann, die Konfirmandenzeit gut miteinander zu
leben:

. Die Konfis kommen regelmallig und punktlich zu den vereinbarten
Treffen. Sollte es durch einen driftigen Grund nicht moglich sein,
den Termin einzuhalten, ist eine schriftliche oder mundliche
Entschuldigung der Eltern so fruh wie moglich notwendig.

.Die Konfis verpflichten sich, sich wahrend der gemeinsamen Zeit
angemessen und respektvoll zu verhalten. Wir behalten uns vor,
bei extremen Storungen, den oder die Jugendliche vom Termin
abholen zu lassen.

.Die Konfis sammeln wahrend ihrer Konfi-Zeit Unterschriften.
Diese konnen durch das Presbyterium, Pfarrer und Diakonin
dokumentiert werden. Genutzt wird daflr ein Konfi-Kalender, den
die HKonfis zu Beginn ihrer Konfizeit bekommen. Auch
Schulgottesdienste, Taufen, Hochzeiten etc. in anderen
Gemeinden zahlen. Die Konfis verpflichten sich, sich wahrend
des Gottesdienstes und Veranstaltungen, angemessen zu
verhalten.

4.Zur Zulassung zur Konfirmation ist es erforderlich, dass moglichst

alle Konfirmandentreffen besucht wurden und der praktische Teil

der Konfirmandenarbeit erfullt wurde. In Grenzfallen entscheidet
das Presbyterium nach Anhorung der Eltern.

5.Jeder von uns hat einmal einen schlechten Tag, macht Fehler
oder vergisst etwas - die Gemeinschaft hat durch Gottes Geist
die Kraft, einander zu tragen, zu vergeben und zu lieben. Wir
versuchen, immer unser Bestes zu geben und hoffen, dass das

jeder tut - und an den Tagen, an dem es mal nicht so gut lauft,
wollen wir in Ruhe druber sprechen.

Wir freuen uns auf eine schone Zeit und ganz viel Spaf3 mit Euch!
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cPhase Gins

20.
03. September 2026, 17-19 Uhr
17.
12.
12.
20.

August 2026, 17-19 Uhr

September 2026, 17-19Uhr
November 2026, 17-19 Uhr
Dezember 2026, 9-13 Uhr
Dezember 2026, 10 Uhr

cPhase Zwei

14.
25.
20.
22.
19.
26.
18.
06.
09.
22.

Januar 2027, 17-19 Uhr
Februar 2027, 17-19 Uhr
April 2027, 17-19 Uhr

Mai 2027, 9-16 Uhr

Juni 2027, 9-16 Uhr

August 2027, 17-19 Uhr
September 2027, 9-16 Uhr
November 2027, 9-16 Uhr
Dezember 2027, 17-19 Uhr
Januar 2028, 9- 16 Uhr

v

e

<
S

c?/uwe rei

06.
18.
30.
02.
06.
09.

7. Januar 2028, 17-19 Uhr

Februar 2028, 14 Uhr
Marz 2028, 9-16 Uhr
Marz 2028, 17-18 Uhr
April 2028, 14 Uhr
April 2028, 17-18 Uhr
April 2028, 14 Uhr



	Konfirmation 2028
	„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen.”

	Liebe Eltern, liebe Jugendliche,
	schön, dass wir die Konfirmandenzeit miteinander verbringen! Das Symbol dieses Jahrganges wird Glaube, Hoffnung, Liebe als Grundlage unseres Lebens sein. Es begleitet uns vom Kennenlernen bis zur Konfirmation.
	Das vorliegende Heft möchte einen Überblick für diese Zeit geben und soll als Fahrplan für die beiden nächsten Jahre gelten. Es enthält das Ergebnis vieler grundsätzlicher Gedanken zur Neugestaltung der Konfirmandenarbeit. Wir versuchen, unsere Arbeit immer weiter zu entwickeln, zu erweitern und an die jeweilige Gruppe anzupassen. Ziel ist ein intensives und kreatives Arbeiten, um den Jugendlichen die Inhalte unseres Glaubens nahezubringen. Wir wollen dadurch der veränderten Interessenslage der Jugendlichen Rechnung tragen.
	Wir verzichten daher auf die wöchentlichen Unterrichtsstunden, wie es früher einmal war, und fassen die Zeit in Einheiten, Projekttagen und Rüsttagen zusammen. Dadurch werden die Themen einerseits gestrafft, andererseits bleibt mehr Zeit für den persönlichen Kontakt, für Praxis und erlebbare Kirche.
	Neben dem Kennenlernen der eigenen Gruppe und der Auseinandersetzung mit den Inhalten unseres Glaubens setzt dieses Modell einen deutlichen Schwerpunkt auf das praktische Kennenlernen unserer Kirchengemeinden durch aktive Teilhabe, verschiedene Praktika und Aktionen.
	Die beiden Jahre der Präparanden- bzw. Konfirmandenzeit gliedern sich demnach wie folgt:
	Kennenlernen der Gruppe und der Einrichtungen der Kirchengemeinden (S. 5)
	Kennenlernen der zentralen Fragen unseres christlichen Glaubens, unser Protestantischen Konfession und Praktikumszeit (S. 6+7)
	Vorbereitung zur Konfirmation und Konfirmation (S. 8)
	Verantwortlich für die gesamten beiden Jahre zeichnen Pfarrer Stefan Werner, Gemeindediakonin Lisa Ruth und ehrenamtliche Mitarbeiter/innen aus der Gemeinde, sowie Mitarbeiter/innen unserer Kindertagesstätte, ohne deren Unterstützung dieses Modell nicht realisierbar wäre. Dazu sind auch interessierte Eltern sowie Paten und Patinnen herzlich eingeladen.
	Wir haben das vor�liegende Heft so aufgebaut, dass über jede Phase der Konfirmandenzeit genau informiert wird. Alle Termine der beiden Jahre sind festgelegt und dem Heft zu entnehmen. Sie wer�den mit der Anmeldung verpflichtend. Über die anstehenden Projekttage wird rechtzeitig informiert.
	Wir wünschen Ihnen und Euch eine gesegnete Konfirmandenzeit, gute Begegnungen und schöne Erlebnisse!
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	Pfarrer Stefan Werner Prot. Pfarramt Niederkirchen i.O.  Pfarrer-Wienold-Platz 2 66606 St. Wendel-Niederkirchen Tel.: 06856/241 Mail: pfarramt.niederkirchen.im.ostertal@evkirchepfalz.de
	Lisa Ruth Gemeindediakonin Mobil: 0176 70655572 Mail: lisa.ruth@evkirchepfalz.de
	Phase Eins: Kennenlernen der Gruppe und der Einrichtungen der Kirchengemeinden
	Themen dieser ersten Phase: 1. Wir lernen uns in der Gruppe kennen 2. Wir lernen das Kirchengebäude kennen 3. Die Einrichtungen unserer Kirchengemeinden  4. Die Arbeit unserer Kirchengemeinden 5. Die Geschichte unserer Kirchengemeinden 6. Der Aufbau der Prot. Kirche
	Termine
	20. August 2026
	17-19 Uhr
	03. September 2026
	17-19 Uhr
	17. September 206
	17-19Uhr
	12. November 2026
	17-19 Uhr
	12. Dezember 2026
	9-13 Uhr
	20. Dezember 2026
	10 Uhr

	Ort
	Kirche Niederkirchen
	Kirche Niederkirchen
	Kirche Niederkirchen
	Paul Gerhardt Saal Niederkirchen
	Paul Gerhardt Saal Niederkirchen
	Kirche Niederkirchen


	Phase Zwei: Kennenlernen der zentralen Fragen unseres christlichen Glaubens und unserer protestantischen Konfession
	Themen dieser zweiten Phase: Jesus Christus - Gott - Der Glaube und Ich - Unser Gottesdienst -     Die Taufe - Das Abendmahl - Das Gebet - 10 Gebote - Glaubensbekenntnis - Bibel -Moral und Werte - Leben und Tod - Diakonie - Schöpfung - Warum sind wir evangelisch - und und und !!
	Termine
	14. Januar 2027, 17-19 Uhr
	25. Februar 2027, 17-19 Uhr
	29. April 2027, 17-19 Uhr
	22. Mai 2027, 9-16 Uhr
	19. Juni 2027, 9-16 Uhr
	26. August 2027, 17-19 Uhr
	18. September 2027, 9-16 Uhr
	06. November 2027, 9-16 Uhr
	09. Dezember 2027, 17-19 Uhr
	22. Januar 2028, 9- 16 Uhr

	Orte
	Juventas Haus Hoof
	Juventas Haus Hoof
	Juventas Haus Hoof
	*ausstehend*
	*ausstehend*
	Juventas Haus Hoof
	Gymnasium Kusel
	Bestattungsinstitut Seyler
	Juventas Haus Hoof
	*ausstehend*
	Projekttag
	Projekttag
	Projekttag


	Phase Zwei: Informationen und Erläuterungen
	Gemeindeübergreifende Kooperationen
	Praktische Teilhabe am Gemeindeleben

	Phase Drei: Vorbereitung zur Konfirmation
	Themen dieser dritten Phase:
	Vorbereitung und Durchführung des Vorstellungsgottesdienstes,
	Vorbereitung und Einübung des Konfirmationsgottesdienstes,
	Termine
	Ort
	Konfirmation
	Konfirmation


	Was uns wichtig ist
	Alle Termine auf einen Blick
	Phase Eins
	Phase Zwei
	Phase Drei


